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in Gerüst steht an der Fassade, ein Zaun
versperrt den Zugang zur Baustelle an

der Böhmischen Straße 30 in Zittau. „Das
Haus war bisher ein Sorgenkind“, sagt Ro-
bert Reinhold vom Referat Hochbau der
Stadt, die Eigentümerin des leerstehenden
Hauses ist. Eines, das sie seit Oktober unter
seiner Betreuung notsichern lässt – wieder
einmal. Zuletzt hat die Stadt dort 2013 han-
deln müssen. Im Zuge der Sanierung des
Nachbarhauses mit der Nummer 32 war ei-
ne Brandwand zu errichten. Zudem kamen
Anker an die Vorder- und Rückseite des Ge-
bäudes, um ein Kippen der Fassade zu ver-
hindern. Und die Fenster erhielten Holz-
rahmen, damit die Simse nicht abfallen.

Nunmusste ein neuer Dachstuhl einge-
zogen werden. „Der alte war zu marode
zum Retten und entsprach nicht mehr den
Anforderungen“, erklärt der Verantwortli-
che des Projekts. Auch die Decken sind sei-
nen Angaben zufolge teilweise verfault
und durchgebrochen gewesen, was einen
Austausch erforderlichmachte. ImDachge-
schoss ließ die Stadt eine neueWand hoch-
ziehen, weil die Ziegel an der Stelle „zerfro-
ren“ waren. Die muss noch verputzt wer-
den. Ebenso ist das Dach fertig zu decken,
damit das Haus künftig trocken steht. Und
durch dasMauerwerk ziehen sich noch Ris-
se, die in den nächsten Wochen verpresst
werden. Bis Ende März soll die Notsiche-
rung beendet sein.

Der Grund: Ab April geht die Sanierung
der Böhmischen Straße weiter. In Vorberei-
tung der Baustelle prüfte ein Gutachter
sämtliche Gebäude auf vorhandene Schä-
den. Erhebliche stellte er in der Nummer
30 fest, wodurch die Standsicherheit ge-
fährdet ist. Wegen der dieses Jahr vor dem
Haus laufenden Tiefbauarbeiten meldete
der Gutachter Bedenken an. Deshalb ent-
schied die Stadt, sofort eine Notsicherung
vorzunehmen, und ließ ein Konzept erar-
beiten. Die Kosten dafür belaufen sich auf
rund 350.000 Euro, die zu etwa einem Drit-
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tel gefördert werden. Der Zuschuss stammt
aus dem Städtebau-Programm und sollte
ursprünglich in die Sicherung dermaroden
Gebäude an der Hochwaldstraße 19 sowie
21 fließen. Der Haken dabei: Eigentümer
Benjamin Pfefferkorn hätte die Häuser bei
den in Aussicht gestellten 200 Euro pro
Quadratmeter innerhalb von fünf Jahren
modernisieren müssen, sonst wären die
Mittel zurückzuzahlen gewesen. Nach sei-
ner Berechnung ist in dem Fall mit Kosten
von 2.000 bis 3.000 Euro pro Quadratmeter
zu rechnen. „Dieses Zauberwerk kann ich
als Privater nicht leisten“, meint der Archi-
tekt mit Blick auf die Schäden „aus jahr-
zehntelanger Vernachlässigung“. Dennoch
will er die Objekte an „städtebaulich wich-
tiger Stelle“ erhalten und nun in Minimal-
schritten sichern.

Das gilt auch für das Külzufer 17, das
ebenfalls ihm gehört. Gleichzeitig müsse
gemeinsam überlegt werden, wer die „Mo-
dernisierung“ finanzieren könne, sagt er.
Benjamin Pfefferkorn entwickelt dazu ge-

rade ein Gesamtkonzept und hofft, bis
Sommer Ideen präsentieren zu können.

Die Böhmische Straße 30 sowie die
Hochwaldstraße 19 und 21 gehören auch
zu zwei Quartieren, welche die Zittauer
Stadtentwicklungsgesellschaft getreu ih-
rem Namen mit voranbringen will. Insge-
samt hat sie zehn in und um das Zentrum
ausgemacht. „Ausgesucht nach Dringlich-
keit“, sagt Geschäftsführerin Susanne
Mannschott und meint Objekte oder En-
sembles, die sich bisher negativ aufs Stadt-
bild auswirken oder wo gar eine Gefähr-
dung droht. Und die, die Eigentümer nicht
– allein – entwickeln wollen oder können.
Dazu gehören unter anderem die Fleisch-
bänke an der Reichenberger Straße, das
ehemalige Gefängnis an der Lessingstraße,
die alte Stempelfabrik an der Zirkusallee,
aber auch ein Großteil der Gebäude links
und rechts des Justgässchens sowie zwi-
schen Neustadt, Schul- und Brüderstraße.
Seit Januar ist ein Ingenieurbüro damit be-
auftragt, eine Bestandsanalyse zu erstellen

und darauf aufbauend Nutzungsperspekti-
ven zu zeigen. Dazu sind auch Wettbewer-
be geplant. Bis zum Frühjahr 2025 sollen
die Ergebnisse vorliegen.

Das Haus an der Böhmischen Straße 30
will die Stadt verkaufen, denn sie hat keine
Verwendung dafür. Doch bislang fand sich
niemand, zumal auch das im Privatbesitz
befindliche Nachbargebäude mit der Num-
mer 28 unsaniert ist. Das macht die spätere
Vermarktung schwierig, weshalb sich laut
Susanne Mannschott eine gemeinsame
Entwicklung anbietet. „Es braucht schon
einen Liebhaber“, sagt Robert Reinhold
zumKauf der Böhmischen 30.

Eine Sanierung schließt die Stadt aus
und wird im schlimmsten Fall die Förder-
mittel für die Notsicherung in fünf Jahren
zurückzuzahlen. Aber bis dahin hat Zittau
erstmal Zeit gewonnen, einen neuen Ei-
gentümer zu finden.

Beispiele für Entwicklungsquartiere in Zittau:
web www.sz-link.de/entwicklungsquartiere

Zittau sichert nächstes Innenstadthaus
Die Stadt hat Quartiere im und
um das Zentrum ausgemacht, die
entwickelt werden sollen. Dazu
gehört neben vielen privaten
Objekten eins auch ihr.

Von Thomas Christmann

Robert Reinhold
(re.) vom Referat
Hochbau mit Rat-
haussprecher Kai
Grebasch vor dem
Haus an der Böh-
mischen Straße
30, das die Stadt
bis Ende März not-
sichern lässt.
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Zittau. Ein Zustellfahrzeug der Post wurde
in der Nacht zum Donnerstag in Zittau Ziel
eines unbekannten Brandstifters. Ein
glücklicher Zufall verhinderte jedoch, dass
das Fahrzeug ausbrannte.

Das Fahrzeug war am Postverteilerzen-
trum am Haberkornplatz abgestellt. Nach
Mitteilung der Polizei beobachtete gegen
22.50 Uhr eine Zeugin, dass eine Person ei-
nen Gegenstand unter das Fahrzeug warf.
Unmittelbar danach nahm sie Flammen
unter dem Transporter wahr und setzte ei-
nen Notruf ab. Hilfe kam schneller als er-
wartet: Ein deutsch-tschechisches Fahn-
dungsteam der Polizei kam zufällig desWe-
ges. Die Beamten löschten den Brand mit
einem Feuerlöscher. Außerdem kam ein
Nachbar mit einem Gartenschlauch hinzu.
Die angerückte Feuerwehr erledigte dann
restliche Löscharbeiten.

Der angezündete Transporter stand in
der Mitte von drei geparkten Fahrzeugen.
Das Feuer hätte wenige Minuten später
auch auf die anderen Fahrzeuge übergegrif-
fen, so der Einsatzleiter der Feuerwehr.
Trotz des schnellen Eingreifens entstand
ein Schaden von etwa 15.000 Euro. Die Poli-
zei hat die Ermittlungen zur Brandstiftung
aufgenommen. Ein Brandursachenermitt-
ler soll nun klären, was für ein Gegenstand
unter das Postauto geworfenwurde. (SZ)

Postauto in Zittau
angezündet –

Polizisten löschen

Ebersbach-Neugersdorf. Am Mittwochmit-
tag ist es zu einem Verkehrsunfall in Ebers-
bach gekommen. Darüber informiert die
Polizeidirektion Görlitz. Ein 88-jähriger
Mitsubishi-Fahrer wollte demnach von ei-
nem Parkplatz auf die B 96 einbiegen. Da-
bei missachtete er offenbar einen von
rechts kommenden Citroën und dessen
60-jährigen Fahrer. Es kam zur Kollision,
bei der laut Polizei etwa 13.000 Euro Sach-
schaden entstand. Beide Fahrzeuge waren
nach demUnfall nichtmehr fahrbereit. Die
Feuerwehr beseitigte auslaufende Betriebs-
stoffe und Polizisten des Reviers Zittau-
Oberland nahmen denUnfall auf. (SZ)

Senior verursacht
Verkehrsunfall

ÜBERDACHUNGEN

Gärtitzer Str. 7, 04720 Großweitzschen, Tel.: 03431 / 594 99 44
info@dse-aluueberdachungen.de
www.dse-aluueberdachungen.de

TERRASSEN/BALKONÜBERDACHUNGEN · CARPORTS ·MARKISEN · KALTWINTERGÄRTEN
Investieren Sie jetzt, um schon im Frühjahr die ersten Sonnenstrahlen

auf Ihrer überdachten Terrasse/Balkon genießen zu können!
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10 Jahre Herstellergarantie

Maßanfertigung

Erweiterbare Produkte

Ausgezeichnete Qualität

Finanzierung möglich

Bankbürgschaft für
Vorauszahlungen vorhanden
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Terrassenüberdachung
+ Senkrechtmarkise + LED‘s
+ Schiebeelemente

Kaltwintergarten

Carport
(Pultdach)

Eingangsüberdachung
+ Verglasung

Carport (Pultdach)
freistehend mit Überstand
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